
Koordinationsstelle Velostationen Schweiz
c/o IG Velo Schweiz, Postfach 6711, 3001 Bern
Tel. 031 318 54 11, info@igvelo.ch, www.velostation.ch

Das Muster-Raumprogramm für Velostationen
Damit eine Station den betrieblichen Anforderungen einerseits und den Kundenwünschen andererseits
gerecht werden kann, müssen Grösse und Einteilung der Räume von Anfang an stimmen. Die Fachleute
der Koordinationsstelle haben ein Muster-Raumprogramm zusammengestellt.
Es ist auch unter www.velostation.ch abrufbar.

Raumschema für automatische oder personenbetreute Velostationen (Bild MW)



Funktionsbeschrieb der verschiedenen Räumlichkeiten von Velostationen

Lage Funktion Fläche
Vorzone - sichere Zu- / Wegfahrt

- Möglichkeit um vom Velo abzusteigen 
- keine Beeinträchtigung Fussgänger
- Wartefläche für mind. 5 Velos
- ebene Fläche
- gute Beleuchtung
- Signalisation / Wegweisung
- im Freien unter Vordach

ca. 10 - 20 m2

Ein- / Ausgang
Velo/ Fussgänger

- Breite für mind. 2 Personen (Velos schieben) (Bmin = 2.50 m)
- Anmeldemittel , Innen- / Aussen zur Türöffnung
- Anschriften (Tarif, Öffnungszeiten, Betreiber)
- offene Porte oder automatische Schiebetür mit Anmeldemittel
- ebene Fläche (keine Schwellen)
- gute Beleuchtung
- Höhe mind. 2.20 m

konventionelle Porte
ca. 5 -10 m2

autom. Durchg.kontr.
10 - 15 m2

Verteilzone - Bewegungsraum für gleichzeitig 2 – 5 Velos
- hell, einladend, ohne Stützen
- klare Orientierungshilfen

10 – 20 m2

Korridor - Übersichtlicher Raum; keine Winkel, keine toten Ecken
- gute Beleuchtung
- Breite für mind. 2 Personen (Velos Schieben) (Bmin = 2.20 m)
- Höhe mind. 2.30 m

Loge
(bei personenbetreuten
Anlagen )

- Bewachungs- und Kontrolldienst
- Installationen (Arbeitsplatz, PC, Drucker, Videozentrale, 
  Kassenstation, usw. )
- Standort für Auskünfte, Überwachung
- Personalraum
- Direkte Sicht auf Ein-/ Ausgang, Verteilzone, Rampe, 
  Treppe, Abstellanlagen, Korridor
- Arbeitsplatzbedingungen (Licht, Grösse, Hygiene Schutz)

ca. 5 - 10 m2

Rampe / Treppe - Breite für mind. 2 Personen (Velos schieben) (Bmin = 2.50 m)
- gerade Treppen / Rampen; gerade / gewundene Rampen
- Zwischenpodest bei Geschosshöhen von > 3m
- Schieberille oder –Rampe für Velos
- gute Beleuchtung
- fahrbare Rampen max. 18%, 
- Treppen mit Schieberillen oder -rampen max. 30%,
- freie Seitenöffnung für Sozialkontrolle, Sicht um Ecken

Abstellanlagen
(je nach Anordnung der
Rampen verändert sich
die für Velos zur Verfü-
gung stehenden Flä-
chen)

- einfache Zufahrtsmöglichkeit
- geringe Kraftanstrengung um Velos einzustellen
- gute Beleuchtung
- gegen Kippen und Wegrollen gesichert
- bei jeder Witterung gedeckte Einstellmöglichkeit
- genügender Manövrierraum in den Gängen (Bmin = 2.20 m)
- einfache / sichere Möglichkeit zum Anschliessen des Velos
- Abstände: zwischen Velos (A=450mm); Hoch/Tief (H=250mm)
- Raumhöhe: einlagige / zweilagige Ständer (min. 2.20 / 2.80 m)
- Tiefe: einreihige / doppelreihige Ständer (min. 1.80 / 3.20 m)

2 - 3 m2 / Velo 
(inkl. Manövrierraum)

Dienstleistungen - Toilettenanlagen (selbstreinigend)
- Schliessfächer
- Serviceräume (Reparatur / Reinigung / Vermietung)
- Läden

ca. 5 - 9 m2 / Stk.
ca. 2 m2 / Stk.
ca. 10 - 15 m2
ca. 15 - 20 m2
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